
PRESSEMITTEILUNG 
Montag, 15. Mai 2023  

   

 

 

 
________________________________________________________________________ 
 

CSU-Stadtratsfraktion • Rathausplatz 2 • 86150 Augsburg 

Telefon: 0821/324 2376 • Telefax: 0821/33505 • E-Mail: fraktion@csuaugsburg.de 

www.csu-augsburg.de • www.facebook.com/csuaugsburg • www.instagram.com/csuaugsburg 

CSU und Grüne sprechen sich für eine Ringlinie für die Stadtteile 
Göggingen, Inningen und Bergheim aus  
 
Die Stadtteile Göggingen, Inningen und Bergheim werden derzeit über die 
Stadtbuslinie 38 miteinander verbunden. Allerdings muss man, um von Bergheim 
nach Inningen bzw. von Inningen nach Bergheim zu kommen, jeweils über 
Göggingen fahren. Dies nehmen die Bürger/innen als umständlich und zeitintensiv 
wahr. Viele Bürger/innen der südlichen Stadtteile wünschen sich daher schon seit 
langer Zeit, dass die Buslinie 38 alle drei Stadtteile kreisförmig miteinander 
verbindet.  
 
„Aus unserer Sicht wäre es für die drei Stadtteile Inningen, Bergheim und Göggingen 
sinnvoll, die Buslinie 38 im Ringschluss fahren zu lassen. Dies wurde seit langem 
von vielen Bürger/innen gefordert und würde Bergheim und Inningen verbinden. Der 
aktuelle Zustand ist nicht praktikabel und führt bei den betroffenen Bürger/innen zu 
Unmut. Unser Ziel mit dem Antrag ist: Alle drei Stadtteile kreisförmig miteinander zu 
verbinden und zudem die Linie 38 in beide Richtungen fahren zu lassen,“ so CSU-
Fraktionsvorsitzender Leo Dietz. „Dies hat neben der direkten Verbindung den 
Vorteil, dass die Stadtteile enger zusammenrücken und so auch der Zugang zum 
Bahnhof in Inningen und weiterführenden Linien ans südliche Umland erleichtert 
wird.“ 
 
Peter Rauscher, Fraktionsvorsitzender von Bündnis 90/DIE GRÜNEN: „Viele 
Inninger und Bergheimer wünschen sich seit langem eine direkte Bus-Verbindung 
beider Stadtteile und auch den Anschluss von Bergheim an den Bahnhof Inningen. 
Derzeit dauert eine Fahrt von Bergheim nach Haunstetten satte eineinhalb Stunden, 
obwohl sie leicht auch in 20 Minuten zu bewältigen wäre. Die Linie 38 im Kreis 
fahren zu lassen würde nicht nur die Stadtteile besser verbinden, sondern auch über 
die Regionalbuslinien ans südliche Umland anschließen und eine 
Umsteigemöglichkeit zur Bahn über den Bahnhof Inningen ermöglichen. Das wäre 
eine kostengünstige Lösung und würde die ÖPNV-Anbindung von Bergheim deutlich 
verbessern.“ 
 
 


